
 

Die Nachwuchsmannschaft mit Johannes Huber, Patrice Wettstein, Begleiter Armin Schilling, Sandro 
Lattmann, Benji Keiser und Dominik Hollenstein geniessen den Sieg vor dem Hintergrund von Gonten 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     
Schützengesellschaft Balterswil - Ifwil 
 

Die Nachwuchsmannschaft der SG Balterswil-Ifwiler zum Dritten! 
Nach dem 2. Platz 2016 hat eine Balterswil-Ifwiler Nachwuchsmannschaft nach 2018 und 2019 die-
ses Jahr nun den 3. Sieg bei der 23. Ostschweizer Mannschaftsmeisterschaft OMM in einer kom-
plett neuer Zusammensetzung errungen.   
 
Nach drei Qualifikationsrunden auf dem Heim-
stand machten 6 Nachwuchsmannschaften aus 
den 7 Ostschweizerkantonen in Gonten den 
Sieger aus. Wie es zu erwarten war, musste 
jeder der Schützen einen guten Tag abrufen um 
gegen die Andern zu bestehen. Mit dem Tages-
bestresultat von starken 188 Pt. startete Patri-
ce Wettstein zur Beruhigung der Andern gut. 
Der Druck erhöhte sich aber von Schütze zu 
Schütze, denn auch die Vereine von Wil und 
Mauren-Berg zeigten Stärke. Jeder Schuss un-
ter 7 Pt. beim 20-schüssigen Programm konnte 
einen Rückstand oder gar den Podestplatzver-

lust bedeuten. Benji, Johannes und Sandro 
schossen konstant und so wusste Dominik 
als Schlussschütze: Jetzt nur keinen Fehler! 
Mit einer glatten 10 wurde es auf der Anzeigeta-
fel ersichtlich, Balterswil-Ifwil wird dank der ge-
schlossenen Mannschaftsleistung einen Po-
destplatz erreichen. Kurz darauf stand fest: Der 
Sieg geht mit 891 Pt. vor Wil (887 Pt.) und Mau-
ren-Berg (886 Pt.) zum 3. Mal an Balterswil. 
Gleichzeit ist Balterswil in der «ewigen Ranglis-
te» hinter Höri (6 Siege) und Oberwinterthur (4 
Siege) nun auf dem 3. Rang.  
Die strahlenden Siegermannschaften Wil, Balterswil-Ifwil, Mauren-
Berg  



JU+VE – Final 2022 in Thun  
Für den Schweizerischen Junioren + Veteranen-
final JU+VE schiessen jährlich Tausende Ju-
gendliche u21 und Veteranen ü60 die Qualifika-
tion für die Schweizer Meisterschaft. Rund 300 
Jugendliche aus verschiedenen Kategorien 
schaffen diese Hürde. Sehr erfreulich ist die 
Tatsache, dass von den 15 TG-Nachwuchs-
schütz*innen deren 7 zu Balterswil gehörten, 
dabei mit Romy Crimi, Delicia Hager, Juna 
Kägi und Salome Schwager 4 Mädchen. Alle 
schossen das 20-schüssige Programm wie ge-
wohnt in ruhiger, konzentrierter Manier, einige 
mit etwas mehr Erfolg, alle genossen aber die 
lockere Stimmung inmitten von vielen 
Schütz*innen von 10 bis 80 Jahren. Am erfolg-
reichsten verlief der Wettkampf für Patrice Wett-
stein. Mit 189 Pt. konnte er sogar auf den Aus-
stich unter den 10 Besten rechnen, verpasste 
dies als 13. dann leider ganz knapp.   

 
Salome Schwager, Romy Crimi, Delicia Hager, Dominik Hollen-
stein, Patrice Wettstein, Benji Keiser, Juna Kägi, als Begleiter und 
Fahrer Armin Schilling 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Das 71. Thurgauer Kantonalschützenfest mit 
rund 6'000 Schützinnen und Schützen aus der 
ganzen Schweiz wird auch die SG Balterswil-
Ifwil fordern. Als durchführender Bezirksverband 
ist das Festzentrum in Frauenfeld. Verschiedene 
bestehende Schiesslagen werden als Standorte 
durch die Schützenvereine betrieben.   
Wie schon 2018 werden die beiden Aadorfer 
Vereine zusammen mit Balterswil-Ifwil während 
den Wochenenden vom 16. Juni bis 2. Juli auf 
dem Schiessplatz Aadorf als Helfer*innen gefor-
dert werden. Diverse Erfahrungen von 2018 
fliessen in die Vorbereitungen ein. So wird Andi 
Würsch mit Unterstützung aus dem Vorstand 
dem Bereich Festwirtschaft vorstehen, Elias 
Huber ist für die Personalplanung zuständig. 
Den Schiessbetrieb Gewehr und Pistolen orga-
nisieren die beiden Aadorfer Vereine. Die gute 
Zusammenarbeit am letzten Kantonalen wird 
auch 2023 Bestand haben. 2018 wurden rund 
900 Halbtage durch mehr als 350 verschiedene 
Personen geleistet, sehr viele zu Gunsten der 
Schützengesellschaften. Erwachsene in der 
Festwirtschaft und im Schiessbetrieb allgemein, 
aber auch die Jugendlichen als Warner*innen 
werden gerne eingesetzt. Armin Schilling  

 
 
 

 


